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Dimensionen CAFM:

400 Flurstücke

286 Gebäude

1.023 Ebenen

ca. 40.000 Räume

ca. 1.000.000 m² Raumfläche

ca. 2.700.000 m² Außenfläche

ca. 79.000 Schließzylinder

ca. 80.000 Zeichnungen



Das Universitätsklinikum als 
Gebäude mit besonderer Komplexität

Einige Eckdaten:

1.000.000 Kubikmeter umbauter Raum
26.965 einzelne Betonbauteile
225.000 Quadratmeter Nutzfläche
> 5.000 Räume (Modulsystem)
12 Klimatürme u. Aufzugschächte
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1. Zielsetzung:

Mit dem Modul „Entsorgungsmanagement“ sollte die dezentrale 
Struktur im wesentlichen bei der abfallrechtlichen Dokumentation
zentral erfasst und in entsprechenden Bilanzen dargestellt werden. 
Durch die Verknüpfung mit dem Modul „Gefahrstoffmanagement 
(GM)“ sollen die zentralen Abfallströme vereinfacht und 
beschleunigt werden. Darüber hinaus sollen mit diesem Modul die 
Kontrollaufgaben erleichtert sowie Informationen zur Verfügung 
gestellt werden, um die Entsorgungsströme zielgerichtet und 
kostengünstiger zu steuern.
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2. Besonderheiten:

Umsetzung von rechtlichen Anforderungen (z.B. Abfallbilanzen). 
In ca. 286 Gebäuden werden von 13 Fakultäten mehr oder weniger 
gefährliche bis hochgefährliche Gefahrstoffe in der Forschung, 
Lehre und Krankenversorgung eingesetzt. Durch diese Prozesse 
werden über 40 Abfallarten erzeugt. 
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Fragen und Diskussion

Jetzt


